1224/AB-BR BR   





In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr.


1329/J - BR betreffend Raumbereitstellung Bundesrealgymnasium


Vöcklabruck, welche die Bundesräte Moser und Kollegen am 25.


Juli 1997 an mich richteten und aus Gründen der besseren


Übersichtlichkeit in Kopie beigelegt ist, stelle ich fest:


Antwort zu den Punkten 1 bis 6 der Anfrage:


Für die Erweiterung des BRG Vöcklabruck, das bisher im Schloß


Wagrain, das der Stadtgemeinde Vöcklabruck gehört, untergebracht


ist, wurde die Planung für einen Erweiterungsbau 1995 begonnen.


Anhand des Vorentwurfes, der die Eignung des Areales bestätigte,


laufen derzeit die Verhandlungen über die Schenkung zwischen


Stadt Vöcklabruck und Bund. Nach Abschluß des Schenkungsvertrages


wird die Planung fortgesetzt. Der Baubeginn hängt neben dem


planungsfortschritt von der Dringlichkeit des Projektes, welche


nach Maßgabe der finanziellen Mittel vom Unterrichtsministerium


festgestellt wird, ab. Das Erweiterungsprojekt, das nach�



festgestellt wird, ab. Das Erweiterungsprojekt, das nach


derzeitigem Planungsstand auf eine Investitionssumme von rund S


70,0 Mio. (exkl. Ust.) geschätzt wird, soll aus dem Budget des


Bundeshochbaues finanziert und durch die BCV  I - Oberösterreich


abgewickelt werden.


